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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Bernhard 
Roos, Annette Karl, Natascha Kohnen, Andreas 
Lotte, Reinhold Strobl, Susann Biedefeld, Klaus 
Adelt, Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, Harry Scheu-
enstuhl, Dr. Paul Wengert, Inge Aures, Volkmar 
Halbleib, Hans-Ulrich Pfaffmann, Dr. Simone Stroh-
mayr, Margit Wild und Fraktion (SPD) 

Investitionsbedarf im kommunalen Verkehr:   
Ausreichenden Ersatz für wegfallende Entflech-
tungsmittel nach 2019 sicherstellen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, zur Kompensa-
tion der wegfallenden Entflechtungsmittel ab 2019 zu 
Gunsten von Aus- und Umbaumaßnahmen im kom-
munalen Verkehr einen nachhaltigen Finanzierungs-
plan vorzulegen und im Haushaltsentwurf für den 
Doppelhaushalt 2019/2020 ausreichende Mittel vor-
zusehen. 

Begründung: 

Im Zuge der Neuordnung der Finanzbeziehungen 
zwischen Bund und Ländern werden die Entflech-
tungsmittel 2019 abgeschafft. Ab 2020 erhalten die 
Länder damit keine zweckgebundenen Mittel mehr 
vom Bund zugewiesen, sondern nur noch allgemeine 
Zahlungen aus dem Umsatzsteueraufkommen. 

Da damit auch die bisherige Zweckbindung der Mittel 
entfällt, ist von Seiten des Freistaates dafür Sorge zu 
tragen, dass die bislang zweckgebundenen Mittel 
auch über 2019 hinaus für Infrastrukturprojekte im 
kommunalen Bereich zur Verfügung stehen. 

Die Anforderungen an die Infrastruktur der Kommu-
nen können nur bewältigt werden, wenn den Kommu-
nen auch eine ausreichende finanzielle Grundlage für 
ihre mittel- und langfristigen Planungen im Bereich 
von Um- und Ausbaumaßnahmen in der kommunalen 
Infrastruktur an die Hand gegeben wird. Elektromobili-
tät und Barrierefreiheit stellen damit nur zwei der 
drängendsten Herausforderungen dar, mit denen sich 
die Kommunen auch über 2019 hinaus konfrontiert 
sehen werden. Diesen Anforderungen an die kommu-
nale Infrastruktur kann daher nur erfolgreich begegnet 
werden, wenn auch zukünftig die Finanzierung abge-
sichert ist und den Kommunen ein Mindestmaß an 
Planungssicherheit gegeben wird. 

Daher muss die Staatsregierung dafür Sorge tragen, 
dass die Kommunen die Sicherheit dafür erhalten, 
dass nach dem Wegfall der Entflechtungsmittel ein 
vergleichbares Finanzierungsmittel in garantiertem 
Umfang zur Verfügung steht, da anderenfalls trotz des 
schon jetzt bestehenden Investitionsstaus im Bereich 
der kommunalen Infrastruktur nicht mehr damit ge-
rechnet werden kann, dass sich die bayerischen 
Kommunen ohne die Gewissheit ausreichender Kofi-
nanzierung an größere Infrastrukturprojekte heranwa-
gen werden, derer es aber angesichts der Herausfor-
derungen für die kommunale Infrastruktur aber drin-
gend bedürfte. 

 



namentlichen Abstimmung. Die Urnen stehen bereit. 
Es stehen fünf Minuten zur Verfügung. 

– Noch eine Minute!

(Namentliche Abstimmung von 15.35 bis 
15.40 Uhr)

Die Abstimmung ist beendet. Wir zählen außerhalb 
des Plenarsaals aus. Darf ich noch einen Moment um 
Aufmerksamkeit bitten? Setzen Sie sich bitte wieder 
hin. Wir sind noch nicht ganz fertig. Bitte nehmen Sie 
wieder Platz. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksa-
chen 17/15328 mit 17/15335 sowie 17/15349 mit 
17/15355 werden in die zuständigen federführenden 
Ausschüsse verwiesen. 

Nun gebe ich das Ergebnis der namentlichen Abstim-
mung zum Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten 
Bause, Hartmann, Mistol und anderer und Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend "Innen- vor 
Außenentwicklung – Keine Aufweichung im Baupla-
nungsrecht", Drucksache 17/15324, bekannt: Mit Ja 
haben 54 gestimmt, mit Nein 101. Stimmenthaltungen 

gab es keine. Damit ist dieser Dringlichkeitsantrag ab-
gelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 3)

Ich unterbreche jetzt kurz die Sitzung, bis das Ergeb-
nis der namentlichen Abstimmung vorliegt.

(Unterbrechung von 15.41 bis 15.42 Uhr)

Wir nehmen die Sitzung wieder auf. Ich gebe das Er-
gebnis der namentlichen Abstimmung zum Dringlich-
keitsantrag der Abgeordneten Rinderspacher, Lotte, 
Arnold und anderer und Fraktion (SPD) betreffend 
"Soziales Mietrecht endlich umsetzen!", Drucksa-
che 17/15326, bekannt: Mit Ja haben 51 gestimmt, 
mit Nein haben 97 gestimmt; eine Stimmenthaltung. 
Damit ist der Dringlichkeitsantrag abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 4)

Wir sind am Ende der Sitzung angelangt. Ich schließe 
die Sitzung und wünsche noch einen guten Heimweg.

(Schluss: 15.43 Uhr)
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, 
Bernhard Roos, Annette Karl u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 17/15350 

Investitionsbedarf im kommunalen Verkehr: Ausreichenden Er-
satz für wegfallende Entflechtungsmittel nach 2019 sicherstellen 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, zur Kompensation der weg-
fallenden Entflechtungsmittel nach 2019 zur Verbesserung der 
kommunalen Verkehrsinfrastruktur im Haushaltsentwurf für den 
Doppelhaushalt 2019/2020 ausreichende Mittel vorzusehen.“ 

 

Berichterstatter: Bernhard Roos 
Mitberichterstatter: Eberhard Rotter 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft 
und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und 
Technologie federführend zugewiesen. Der Ausschuss für 
Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Bezie-
hungen und der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfra-
gen haben den Dringlichkeitsantrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in 
seiner 60. Sitzung am 16. Februar 2017 beraten und e i n -
s t im m i g  in der in I. enthaltenen Fassung Zustimmung emp-
fohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten so-
wie regionale Beziehungen hat den Dringlichkeitsantrag in 
seiner 55. Sitzung am 7. März 2017 mitberaten und e i n -
s t im m i g  der Beschlussempfehlung des federführenden 
Ausschusses zugestimmt. 

4. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Dringlichkeitsantrag in seiner 149. Sitzung am 30. März 2017 
mitberaten und e i n s t im m i g  der Beschlussempfehlung des 
federführenden Ausschusses zugestimmt. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, 
Bernhard Roos, Annette Karl, Natascha Kohnen, Andreas Lotte, 
Reinhold Strobl, Susann Biedefeld, Klaus Adelt, Prof. Dr. Peter 
Paul Gantzer, Harry Scheuenstuhl, Dr. Paul Wengert, Inge Aures, 
Volkmar Halbleib, Hans-Ulrich Pfaffmann, Dr. Simone Strohmayr, 
Margit Wild und Fraktion (SPD) 

Drs. 17/15350, 17/16460 

Investitionsbedarf im kommunalen Verkehr: Ausreichenden Er-
satz für wegfallende Entflechtungsmittel nach 2019 sicherstellen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, zur Kompensation der wegfal-
lenden Entflechtungsmittel nach 2019 zur Verbesserung der kommu-
nalen Verkehrsinfrastruktur im Entwurf für den Doppelhaushalt 
2019/2020 ausreichende Mittel vorzusehen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote



Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/

DIE GRÜNEN. Gibt es Gegenstimmen? – Keine Gegenstimmen. Enthaltungen? – 

Auch nicht. Dann übernimmt der Landtag diese Voten.
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